
Zum 80-jährigen Vereinsjubiläum der
SpVgg Zolling mit den Feierlichkei-

ten vom 25. – 27. Juli 2014 möchte ich
alle Mitglieder unseres Vereines sowie
alle Gäste recht herzlich willkommen
heißen.

Die 1934 zunächst nur als Fußballver-
ein gegründete Spielvereinigung ist mit
ihren 80 Jahren „in die Jahre gekom-
men“, wie man so schön im Menschen-
leben sagen würde! Aber wie es oft
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Inhalt

Fußball 3

Leichtathletik/Gymnastik 7

Stockschützen 8

Kegeln 10

Tennis 15

Tischtennis 18

Bilderbogen 22

auch bei älteren Menschen der Fall ist,
blüht auch der Verein im hohen Alter
erst richtig auf. 

Ausgezeichnete Möglichkeiten
Viele Abteilungen wurden geschaffen.
Inzwischen ist die SpVgg mit den Abtei-
lungen Fußball, Tennis, Kegeln, Stock-
schießen, Tischtennis, Gymnastik und
Leichtathletik einer der größten Vereine
im ganzen Landkreis. Den Sportlern
werden auf unseren Anlagen ausge-
zeichnete Sportmöglichkeiten angebo-
ten. Allein die Landschaft, in die unser
Vereinsgelände integriert ist, spricht für
sich. Natur pur! An einigen unserer Ge-
bäude nagt zwar der „Zahn der Zeit“,

Freut sich auf viele Gäste zum 80. Vereins-
jubiläum: Präsident Josef Felsl



SpVgg Zolling2

wir werden hier aber in den nächsten
Jahren entsprechende Renovierungen
und Sanierungen in Angriff nehmen, um
wieder zeitgemäß zu sein. Als Beispiel
sei hier die Sanierung der 1975 gebau-
ten Tennishalle im August dieses Jahres
genannt. Und so soll es auch in den
kommenden Jahren weitergehen für
das Sportheim, das Tennisheim und
und…!

Großes Engagement
An dieser Stelle möchte ich mich bei al-
len Personen herzlichst bedanken, de-
nen das Wohl des Vereines am Herzen
liegt. Sportler, Trainer, Übungsleiter,
Funktionäre und Platzwarte,  aber auch
unsere „altgedienten“ Mitglieder und
Ehrenmitglieder, die viel für den Verein
geleistet haben.

Namen wie Karl Toth, Franz Obermei-
er, Franz Schwaiger, Hans Goletz oder

Bruno Lebedicker sind nur ein paar Bei-
spiele für eine unzählige Liste von Eh-
renamtlichen, die dem Verein Leben
eingehaucht haben. Diesen Geist zu
bewahren, gilt es auch für unsere jün-
geren Mitglieder. Ohne freiwilliges, oft
sehr zeitaufwendiges Ehrenamt hat ein
Verein dieser Größe sonst kaum eine
Chance, den erreichten Standard zu
halten. Ich möchte deshalb gerade die
Jüngeren dazu aufrufen, aktiv am Ver-
einsleben teilzunehmen und präsent zu
sein.

Zu den einzelnen Feierlichkeiten un-
seres Jubiläums, die in dieser Ausgabe
gesondert aufgeführt werden, darf ich
alle nochmals herzlich einladen. Wir
freuen uns, gemeinsam mit den Mitglie-
dern, dem ganzen Dorf und unseren
auswärtigen Gästen ein schönes Jubi-
läumsfest feiern zu dürfen.

Euer Präsi Josef Felsl

Public Viewing während der
Fußballweltmeisterschaft
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FUSSBALL
Bewegte Vergangenheit

beiden Mannschaften in der Hinrunde
2012 Woche für Woche geradezu für
den Abstieg in die A-, respektive C-
Klasse beworben hatte, folgte auf die
Kompletterneuerung des Trainerteams
ein Jahr 2013, angesichts dessen man
sich sogar als überaus positiv denken-
der Phantast noch immer hin und wie-
der verwundert die Augen reibt. 

Klassenerhalt geschafft
Zunächst schaffte die Zweite durch
starken Willen sowie konsequente Ar-
beit den hoch verdienten Klassenerhalt.
Und nach furioser Aufholjagd bzw. je-
der Menge bewiesener Nervenstärke in
der Relegation war wenig später eben-

Für gewöhnlich blickt man an 80sten
Geburtstagen ja mehr zurück denn

in die Zukunft. In diesem speziellen Fall
verhält sich das jedoch selbstverständ-
lich anders. In ihrem achtzigsten Jahr
kann die Zollinger Fußballabteilung
nicht nur auf eine überaus bewegte Ver-
gangenheit zurückblicken, sondern
auch feststellen: für die Zukunft sind wir
gut aufgestellt. Auf dem Weg dorthin
galt es zuletzt jedoch noch einige Stei-
ne aus dem Weg zu rollen…

Nervenstärke bewiesen
Der Kater musste ja irgendwann kom-
men – und leider tat er das 2014 mit ei-
niger Wucht. Nachdem man sich mit

Prächtige Zuschauerkulisse
beim Entscheidungsspiel

auf unserer Anlage
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Infos aus der „IT-Abteilung“– Homepage der SpVgg Zolling
Liebe Sportlerinnen und Sportler,
wie ja bereits angekündigt und damit vielen inzwischen bekannt, ist unsere neu gestal-
tete Homepage seit März diesen Jahres „online“. Ihr findet diese unter
http://www.spvggzolling.de/.
Wir freuen uns, dass wir Euch damit in optisch ansprechender Umgebung schnell und
einfach die neuesten Informationen zukommen lassen können. Neben aktuellen The-
men findet Ihr natürlich auch unseren Sponsoren, Fotos von Veranstaltungen und Ar-
chiv-Daten wie z.B. Jubiläumszeitschriften, SpVggZollingNews, usw. Sollten Euch
Dinge fehlen oder auffallen, dass etwas nicht stimmt oder aktuell ist, würden wir uns
über eine Nachricht an homepage@zollingmail.de freuen. Klickt doch einfach mal rein!
Viel Spass beim Surfen wünschen Euch die „ITler“ 
Markus Pöschl und Christian Wiesheu

falls klar: die erste Mannschaft der
Spielvereinigung würde auch in der Sai-
son 13/14 in der Kreisklasse antreten
dürfen.
Wer jedoch glaubte, das wäre bereits
das Ende der Zollinger Erfolgswelle ge-
wesen, sah sich auch in der vergange-
nen Hinrunde mit einer faustdicken
Überraschung konfrontiert: als es im
Herbst in die Winterpause ging wurde
unsere Erste nicht selten als Aufstiegs-
kandidat genannt – und das ging ange-
sichts der gezeigten Leistungen auch
völlig in Ordnung, etwa beim überra-
genden 2:0 Sieg gegen den späteren
Aufsteiger aus Moosburg.

Dann jedoch, wie angesprochen, ließ
sich der Kater irgendwann nicht mehr
verhindern. So, wie die Rückrunde

2014 begann, kamen die Probleme des
Jahres 2012 zurück. Schon im Trai-
ningslager am Gardasee, das in der
Vorsaison noch eine Art Startschuss
auf dem Weg zum Nichtabstieg war,
gab es manches zu beanstanden.
Überheblichkeit gewinnt eben keine
Spiele. Dementsprechend verlief die
Rückrunde dann auch ernüchternd bis
enttäuschend. Am Ende gab es zumin-
dest einige sehr gute Leistungen gegen
Mannschaften aus der Spitzengruppe,
die für die Erste letztendlich doch noch
zu einem Platz im biederen Mittelfeld
der Tabelle geführt haben.

Keine Beständigkeit
In etwa das gleiche Lied wurde bei der
Zweiten gespielt: Traumhinrunde, Hor-



sich auf punktuelle Verstärkungen freu-
en, in den Jugendmannschaften wird
kontinuierlich hervorragende Arbeit ge-
leistet, und was den Altersdurchschnitt
angeht, sind unsere Herren-Teams oh-
nehin bereits sehr jung strukturiert. 

Außerdem bleiben mit Sebastian Gal-
lus, Michael Thalhammer und Frank
Schweizerhof nahezu alle Trainer an
Bord. Einzig Martin „Schuki“ Schuster
wird sich eine Auszeit vom Trainerda-
sein nehmen, dafür aber in Zukunft wie-
der verstärkt in seiner Aufgabe als In-
nenverteidiger agieren. 

Die Saison 14/15 wird für alle Teilneh-
mer eine schwierige Aufgabe darstellen
– die SpVgg Zolling aber auch.

Dominik Aigner
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rorrückrunde. Sah es zunächst noch
aus, als könne man tatsächlich ein Kan-
didat für die Meisterschaft sein, wurde
nach Weihnachten schnell klar: nix da.
Zwar beendete man die Saison in der
Spitzengruppe, was allerdings nicht
über den schier unglaublichen Lei-
stungs- und Substanzeinbruch in der
Rückrunde hinwegtäuschen darf. Zu-
mindest ist die Ursache in diesem Fall
schnell gefunden: keine Trainingsbetei-
ligung, keine Punkte.

Verstärkung aus der Jugend
Und doch, trotz manchem Stolperstein:
um den Zollinger Fußball steht es gut.
An Konkurrenzkampf wird es in der
nächsten Saison nicht hapern: sowohl
die Erste als auch die Zweite dürfen

Wir wünschen der

SpVgg Zolling
und ihren Fans

eine spannende

und erfolgreiche

Saison 2014/2015
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Nachdem Markus Garcia aus priva-
ten und beruflichen Gründen nicht

mehr als Jugendleiter zu Verfügung
stand, wurde am 13.03.14 in der Abtei-
lungsversammlung Fußball eine neue
Jugendleitung gewählt. Die umfangrei-
chen Aufgaben sind nun auf mehrere
Schultern verteilt. 

Als stellvertretender Jugendleiter ist
weiterhin Andreas Sellmeier tätig, er or-
ganiesiert als Eventmanager unsere
Hallenturniere, Jugendtrainerausflug
und evtl. ein Sommerevent. Unsere
Groß- bzw. Kleinfeldkoordinatoren sind
Jürgen Gallus und Markus Garcia. Sie
sollen zwischen einzelnen Jugendtrai-
nern, Spielern und Eltern vermitteln. 

Willi Schulz ist verantwortlich für Aus-
und Fortbildung unserer Trainer. Den
sogenannten IT-Bereich übernehmen
Mathias Staudt und Markus Pöschl.
Mathias Staudt verwaltet den komplet-
ten Onlineverkehr mit dem BFV und
den anderen Vereinen (Spielverschie-
bungen, Passanträge, usw.) Markus
Pöschl stellt sämtliche Termine, Spiele
etc.  zeitnah online auf die Homepage
auf die Internetseite der  SpVgg Zolling.

Für unsere Sportausrüstung (Trikots,
Bälle etc.) sind Bernde Huber und Mi-
chael Hegedusch als Materialmanager
verantwortlich.  Helmut Haberkorn und
Anderl Huber versuchen zeitnah sämtli-
che anfallenden Pflege- und Reparatur-
arbeiten an unsern Fußballplätzen und
den Umkleidekabinen  auszuführen. 

Und ich als erster Jugendleiter, soll
die einzelnen Bereiche  koordinieren,

organisieren und uns in den Vereins-
bzw. BFV-Versammlungen vertreten.
Ich hoffe dass ich die erfolgreiche Ar-
beit meiner Vorgänger Markus Garcia,
Wolfgang Goletz und Michael Wöhrl
fortsetzen kann. 

Am 9./10. August findet wieder das
Intersport Jugendcamp statt. Anmel-
dungen bei Marcus  Garcia. 

In der nächsten Saison 2014/15 wer-
den wir 3 F-Jugendteams, 2 E- bzw. D-
Jugendmannschafften und ein B-Ju-
gendteam melden. Die A-Jugend wird
von Anton Wöhrl und „Wast“ Huber be-
treut. Die B-Jugend wird von Sebastian
Ranner und Markus Pöschl trainiert. Als
D1 bzw. D2 Trainer stehen PIT Busch,
Stefan Wellscheck, Christian Wöhrl,
Willi Schulz und die Schikowski-Brüder
zur Verfügung. Adi Teibl und Bernhard
Herrler leiten die E-Jugend.  Marcus
Garcia und Freddy Lerchl sind in der F-
Jugend tätig. 

Da wir  noch weitere E bzw. F-Ju-
gendteams haben, sind wir da noch auf
Trainersuche und hoffen auf Spielervä-
ter bzw. Freiwillige aus unserer Fußball-
abteilung, die uns hier noch unterstüt-
zen. In der A-Jugend werden wir mit
dem SV-Langenbach eine Spielge-
meinschaft bilden. 

Vom BFV haben wir wieder 4 Hallen-
kreismeisterschaften zur Ausrichtung
bekommen. Am 23.11 und 30.11.2014
finden die Vorrundenturniere der E und
F-Jugend statt. Am 14.12.14 richten wir
die Endrundenturniere der E und C-Ju-
gend aus. Die Endrundenturniere für
die B und C-Jugend werden dann am
4.01.15 bei uns ausgetragen.     

Euer  Jugendleiter Stephan Wöhrl

JUGENDFUSSBALL
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Damengymnastik Montag 19.30-20.30 Halle 2

Fit & Fun Montag 19.30-20.30 Halle 1

Badminton Montag 20.30-22.30 Halle 2

Mittwoch 19.30-22.30 Halle 2

Seniorengymnastik Dienstag 15.30-16.30 Halle 1

Body & Flex Dienstag 17.00-18.00 Gymnastikraum

Zumba Mittwoch 19.30-20.30 Halle 3

Hockey Mittwoch 19.30-20.30 Halle 1

Fitness-Gymnastik Mittwoch 18.30-19.30 Halle 1

Kinderturnen 4-6 Jahre Donnerstag 15.30-16.30 Halle 1

Eltern/Kind Turnen Donnerstag 15.30-16.30 Halle 1

Boogie-Woogie Freitag 18.00-20.00 Gymnastikraum

Nordic Walking Mittwoch 09.00-10.00 Sportplatz

Nordic Walking Winterzeit Sonntag 14.00-16.00 Alter Wirt

MTB/Radfahren Sommerzeit Sonntag 15.00-17.00 Alter Wirt

Spinning Freitag 17.00-18.00 Aktivhaus Freising

Leichtathletik 6-18 Jahre in 
diversen Gruppen Montag und Mittwoch

Unsere Abteilung bietet eine Rund-
umversorgung in der Woche (27

Stunden in 5 Tagen). Durch die hohe
Frauenquote von 3:1 bei den Übungs-
leitern liegen wir weit über dem Vereins-
durchschnitt.

• Breitensport ist unser Ziel  
• Zuverlässige freundliche Kompetenz

unser Motto 
• Altersbegrenzungen gibt es nicht 
• Wir garantieren Angebote für jeden

Jahrgang

GYMNASTIK / LEICHTATHLETIK
Sportliche Rundumversorgung

Ansprechpartner Gymnastik: Sonia Redmer 
Ansprechpartner Leichtathletik: Heidrun Zwafink
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STOCKSCHIESSEN
Jüngste Abteilung der SpVgg

Obwohl sich in den letzten Jahren an
der Spitze der 1981 gegründeten

Abteilung kaum etwas änderte, waren
die Aktivitäten der ca. 70 Mitglieder so-
wohl in sportlicher als auch gesell-
schaftlicher Sicht sehr abwechslungs-
reich. Nach den bisherigen Abteilungs-
leitern Josef Frühbeis, Hans Auer-

bacher, Franz Kantner, Matthias Wies-
heu, und Waltraud Dichtl stehen zur
Zeit Martin Frühbeis mit seinem Stell-
vertreter Stefan Ganzmann, sowie Lud-
wig Schmitt und Josef Wildgruber als
Sportwarte an der Spitze der Abteilung.

Aus sportlicher Sicht ist es sehr be-
dauerlich, dass unsere Damenmann-

Traditionell gibt es natürlich die „gesell-
schaftlichen Begegnungen“ wie z.B.
Fischessen am Aschermittwoch, Som-
merfest, Weihnachtsfeier, Tag des Eis-
Essens für LA Kinder. Weitere Angebote
für Berg- und Skitouren runden unser
Programm ab. Für sein jahrelanges En-

gagement und sein Wirken als „Ruhe-
pol“ rund um unsere Abteilung möch-
ten wir uns alle ganz herzlich bei Georg
Riedel bedanken. „Schorsch, Du bist
uns immer willkommen, auch bei einem
Glas Rotwein.“

Sonia Redmer, AL Gymnastik/LA
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schaft, welche über viele Jahre sehr er-
folgreich sogar in der Bundesliga spiel-
te, vom Spielbetrieb zurückgezogen
werden musste. da keine Nachwuchs-
spielerinnen gefunden werden konnten.

Die Herrenmannschaften spielen im
Sommer mit jeweils einer Mannschaft
in der Landesliga bzw. in der Kreisliga.
Besonders die zweite Mannschaft
konnte sich mit zwei Aufstiegen in den
letzten drei Jahren gut in Szene setzen.
Die Erfolge von 2008, als die erste
Mannschaft in der höchsten bayeri-
schen Liga mitspielte, konnten auf Dau-
er nicht gehalten werden. Derzeit hat
man sich aber auf ein gutes Niveau in
der Landesliga/Kreisliga eingependelt.

Im Winter geht nur eine Herrenmann-
schaft an den Start, welche in der Lan-
desliga einen guten 3. Platz erzielen

konnte. Neben den Ligaspielen haben
sich die Mannschaften auch auf vielen
Pokal- und Freundschaftsturnieren
wacker geschlagen. 

Gute Ergebnisse erzielt
Abgesehen von ein paar Ausrutschern
konnten meist gute Ergebnisse und ei-
nige Podestplätze erzielt werden. Ins-
besondere bei den Turnieren der Ver-
waltungsgemeinschaft Zolling, bei de-
nen jeweils zwei Mannschaften aus 
den fünf Mitgliedsgemeinden gegen-
einander antreten, erspielte man in den
letzten Jahren fünf Mal den Gesamt-
sieg.

In letzter Zeit konnten wir uns über ei-
nige Neuzugänge freuen, welche unse-
ren Sport mit viel Freude und Spaß aus-
üben. Hoffentlich hält der Trend an und
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Anfang der 70er Jahre fand eine
Gruppe von Arbeitskollegen der

Isar-Amper-Werke Anglberg die Freude
am Kegeln. Sie taten sich zusammen,
um im ganzen Landkreis Freising an
verschiedensten Pokalturnieren teilzu-
nehmen.

Aus KC Ampertal Zolling ...
1972 wurde dann der erste Zollinger
Kegelverein aus der Taufe gehoben. Die
Arbeitskollegen Florian Weikert, Heini
Rauscher, Franz Bachl, Georg Grund-
buchner und Georg Kratzl gründeten

den KC Ampertal Zolling. Schon nach
kurzer Zeit wurden immer mehr Zollin-
ger auf den Kegelverein aufmerksam
und der KC Ampertal konnte immer
mehr Mitglieder verzeichnen. Somit
entschied man sich, ab der Saison
1973/74 der Landkreiskegelrunde Frei-
sing beizutreten und in sich in dieser Li-
ga mit anderen Mannschaften zu mes-
sen. Gleich von Anfang an stellten sich
auch die Erfolge ein. In der ersten Sai-
son holte sich die Mannschaft den Mei-
stertitel und auch der Einzeltitel ging
nach Zolling (Franz Bachl). Nachdem es

KEGELN
Chronik der Abteilung

es finden sich noch weitere Interessier-
te, die neben der sportlichen Heraus-
forderung auch das gesellige Beisam-
mensein nach den wöchentlichen Trai-
ningsabenden, unseren Freundschafts-
turnieren und auch unserem jährlichen
Sommerfest schätzen.

Anlagen wieder instand gesetzt
Im Jahre 2011 feierte die Abteilung das
30-jährige Gründungsjubiläum u.a. mit
einem Turnier, zu dem Vereine aus 
dem benachbarten Ampertal eingela-
den waren. 

Auch ein Turnier mit Mannschaften
der einzelnen Abteilungen der SpVgg
Zolling wurde durchgeführt. Hierbei
kam neben der sportlichen Betätigung
auch das freundschaftliche Miteinander
nicht zu kurz.

Neben unseren jährlichen Freund-
schaftsturnieren hat sich zudem das
allseits beliebte Bürgerturnier zu einer
festen Größe entwickelt. So konnten
wir in den letzten Jahren immer zwi-
schen 20 und 25 Mannschaften ver-
schiedener Vereine aus dem Gemein-
debereich auf unserer Anlage begrü-
ßen. Die Sportanlagen und die Halle
wurden nach dem Juni-Hochwasser
2013 wieder vollständig instand ge-
setzt, u.a. wurde die gesamte Halle neu
gestrichen. Der Dank dafür gilt allen Be-
teiligten für die verschiedenen Arbeits-
dienste.

Alle Infos und Ergebnisse können auf
der Homepage der SpVgg Zolling
nachgelesen werden.

Martin Frühbeis, 
AL Stockschützen
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landkreisweit gleich so gut lief, ent-
schied man sich, ab der Saison
1974/75 auch eine Sportkegelmann-
schaft anzumelden. Zolling tat dies im
Sportkegelbetrieb im Bezirk Niederbay-
ern, da bei den Bezirken Oberbayern
und München eine Anmeldung wegen
Überbelegung der dortigen Spielklas-
sen nicht möglich war. 

... wird die Kegelabteilung
Die SpVgg Zolling machte dem KC Am-
pertal im Jahre 1981 das Angebot, dem
Verein als eigenständige Abteilung bei-
zutreten. Da ihnen auf dem Sportgelän-
de der Bau neuer Bahnen in Aussicht
gestellt wurde, nahmen sie dieses An-
gebot gerne an. Bereits ein Jahr später
wurde mit dem Bau begonnen. Am
25.02.1983 war es dann soweit: Vier
vollautomatische Kegelbahnen waren

fertiggestellt und der Spielbetrieb auf
dem Gelände der SpVgg Zolling konnte
aufgenommen werden.

Großes Interesse am Kegeln
Auf Grund der hervorragenden Trai-
ningsmöglichkeiten, die durch die neue
Kegelhalle geschaffen wurden, zeigten
mehr und mehr Freizeitkegler ihr Inter-
esse am Kegelsport. Die Mitgliederzahl
der Kegelabteilung verdoppelte sich in
den Folgejahren.

Mitte der 80er Jahre war die Mitglie-
derzahl der Zollinger Kegelabteilung
sogar so groß, dass man in der Saison
1984/85 in der Landkreiskegelrunde
Freising 6 Mannschaften melden konn-
te. Auch im Sportkegelbetrieb wollten
sich mehr und mehr Mitglieder aktiv be-
teiligen und so konnte man in der Sai-
son 1986/87 zwei Damen- und drei

Machen Sie den 
Wasserhahn – 
ohne Hände aus und an!
Wir, die Zollinger Firma Brauchi, 
haben für Sie die komfortable Lösung
dafür entwickelt – mittels eines nicht 
sichtbaren Drucksensors unter 
der Spüle in der Küche. Ein leichter 
Druck mit der Hüfte oder dem Knie 
gegen die Schranktür oder Schublade 
genügt, und das Wasser läuft!

Der Wasser-brauchi

Wir beraten Sie gern!
Ihr Johann Ohren 

	 08167 - 509 28 66

www.brauchi.de
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Herrenmannschaften zum Spielbetrieb
anmelden.

Durch viel Training und Spaß am Ke-
gelsport wurden auch viele sportliche
Erfolge erzielt. Bis dato konnten die
Zollinger Kegler auf Landkreisebene
insgesamt 5 Pokalsiege, sowie 24
Mannschafts- und 31 Einzelmeister-
schaften feiern. Auch auf Bezirksebene
im Sportkegeln konnten Zollinger Akti-
ve Meisterschaften einfahren und zeig-
ten auch auf bayerischer Ebene hervor-
ragende Leistungen. 

Aufstieg in die Regionalliga
Im mannschaftlichen Bereich war der
bisher größte Erfolg der Aufstieg der 1.
Herrenmannschaft in der Saison
1989/90 in die Regionalliga München/
Niederbayern. Der größte Erfolg der
Damen war der Aufstieg in die Landes-
liga Süd im Jahre 2002. 

Das Aushängeschild der Zollinger
Kegler ist Thomas Schneider. Schon
von klein auf war ihm das Talent in die
Wiege gelegt und mit Trainingsfleiß und
Ehrgeiz konnte er seine Ziele immer hö-
her stecken. 

Wechsel in die Bayernliga
Aufgrund seiner überragenden Leistun-
gen auf Bezirksebene ereilte ihn das
Angebot, höherklassig zu kegeln. 2005
wechselte er von Zolling zum SKK Alt-
München in die Bayernliga. Dort stieg
sein Kegelpotential weiter steil nach
oben. Jahr für Jahr gewann er mit Alt-
München die Meisterschaften von Bay-
ernliga bis in die höchste Deutsche Ke-
gelliga, der DCL (Deutsche Classic Li-
ga). Durch seine beständig guten Lei-

stungen ereilte ihn dann auch Mitte
2008 der Ruf des Nationaltrainers und
seither ist Thomas Schneider Mitglied
der deutschen Nationalmannschaft. 

Auch international erfolgreich
Im Sommer 2009 sollte sich dann ein
weiterer Karrieresprung ergeben. Tho-
mas Schneider wechselte vom SKK Alt-
München zum Kegelvorzeigeclub SKV
Rot-Weiß Zerbst. Auch dort konnte er
seine Leistung nochmals steigern und
endlich die langersehnten nationalen
und internationalen Erfolge erringen. 

Nachdem Tom Schneider mit dem
Wechsel zu Zerbst in aller Regelmäßig-
keit Jahr für Jahr Mannschaftstitel auf
nationaler und internationaler Bühne
einheimste, schaffte er 2013 ein langer-
sehntes Ziel: Thomas Schneider wurde
Deutscher Einzelmeister 2013 (120
Wurf). Die Freude über diesen Titel war
natürlich riesengroß und wurde auch
entsprechend gefeiert. 

Weitere Erfolge

Deutscher Mannschaftsmeister 2010,
2011, 2012, 2013, 2014
DKBC-Pokalsieger 2013, 2014
Deutscher Einzelmeister 2013
Weltpokalsieger 2009, 2011, 2013
Champions-League-Sieger 2010
Vize-Weltmeister 2009
Sportler des Jahres in Freising 2009

Ein großes Ziel steht aber noch an. 
Im Mai 2015 findet in Deutschland wie-
der die Mannschaftsweltmeisterschaft
statt. Und ein Weltmeistertitel fehlt in
der Sammlung einfach noch .... 
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Die Zollinger Kegelabteilung führt aktu-
ell 52 Mitglieder, von denen 18 aktiv am
Spielbetrieb teilnehmen.

In der Saison 2014/15 sind 2 Herren-
mannschaften im Sportkegeln und 2
Mannschaften in der Landkreiskegel-
runde aktiv. 

Auf- und abgestiegen ...
Die erste Herrenmannschaft spielte jah-
relang (nach dem Abstieg 2006) in der
Bezirksliga A des Kreises Isar im obe-
ren Bereich mit. Im letzten Jahr (2013)
war es dann endlich mal wieder so weit
und man konnte den Aufstieg in die Be-
zirksoberliga feiern. Leider war diese
Freunde nur von kurzer Dauer. Auf-
grund viel Pech, teilweise aber auch

einfach schlechten Leistungen musste
nach nur einer Saison wieder der Ab-
stieg angetreten werden. Ab der neuen
Saison ändert sich jedoch endlich was
im Kegelsport. Mit Beginn der Saison
2014/15 wird im Internationalen Modus
gespielt, d.h., dass von 200 auf 120
Schub reduziert wird und jeder Spieler
im direkten Duell mit seinem Gegner
um einen Mannschaftspunkt kämpft.
Das Training hat bereits Mitte Juni be-
gonnen und das Ziel der 1. Herren-
mannschaft heißt: „Sofortiger Wieder-
aufstieg!“

„Zweite“ zufriedenstellend
Die zweite Herrenmannschaft spielte
seit Jahren in der Kreisklasse und

REMDE & PARTNER

R & P Wirtschaftstreuhand GmbH

RReemmddee && PPaarrttnneerr
Steuerberatungsgesellschaft
Partnerschaftsgesellschaft

Dipl. Finanzwirt (FH) Markus Remde, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Dipl. Betriebswirt (FH) Stefan Götz, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Manfred Kroha, Steuerberater

Zur Niedermühle 7, 85435 Erding
Postfach 1148, 85421 Erding

Telefon: 08122 / 96492-30
Telefax: 08122 / 96492-55
E-Mail: info@remde-wp-stb.de

R & P Wirtschaftstreuhand GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Zur Niedermühle 7, 85435 Erding

RP
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machte dort ihre Sache immer ganz
gut. Man kämpfte jede Saison im obe-
ren Tabellendrittel mit, aber der Aufstieg
sollte sich nie einstellen. In der abge-
laufenen Saison sah es dann doch et-
was besser aus. Man stand eigentlich
schon als sicherer Tabellenzweiter fest,
was zum Aufstieg berechtigen würde,
aber die letzten Spiele wurden allesamt
verloren, so dass der SV Neuhausen
wieder nach Punkten aufschließen
konnten. 

Aufstiegskrimi in Landshut
Bei Aufstiegsmöglichkeiten ist hier die
Regel, dass dann ein Entscheidungs-
spiel auf neutralen Bahnen stattfinden
muss. Die Zollinger Zweite spielte somit
gegen den SV Neuhausen, den zweiten
Aufsteiger in die Bezirksliga B. Auf den
Bahnen des EV Landshut kam es wirk-
lich zu einem Aufstiegskrimi. Schluss-
endlich hatte die Zollinger Zweite den
etwas glücklicheren Tag, konnte das
Spiel mit 6 Holz Vorsprung gewinnen
und den Aufstieg in die Bezirksliga B
feiern.  

In der abgelaufenen Saison hat die
SpVgg Zolling noch eine Gemischte
Mannschaft gemeldet. Die Gemischte
spielte immer im oberen Tabellenbe-
reich mit und konnte in den vergange-
nen Jahren die eine oder andere Mei-
sterschaft feiern. Mit Ablauf dieser Sai-
son ist die Meldung einer Gemischten
Mannschaft aufgrund von zu wenig ak-
tiven Keglern leider nicht mehr möglich. 

Leider nur zwei Jugendliche
Der Jugendbereich ist auch nicht gera-
de mit einer Vielzahl von Spielern be-

stückt. Dies ist aber nicht nur im Zolling
so, sondern zieht sich bei nahezu allen
Vereinen im ganzen Bezirk Niederbay-
ern durch. Die Zollinger Jugendlichen
spielen seit einiger Zeit mit dem KV
Moosburg in einer Spielgemeinschaft
und  dort auch in jeder Saison um die
Meisterschaft mit. 

Aktuell haben wir mit Dominik Deischl
und Markus Baur zwei Burschen, die
noch jeweils zwei Jahre im Jugendbe-
reich aktiv sein dürfen. 

Aktuelle Abteilungsführung

Abteilungsleiter: 
Hubert Deischl (seit 2006)

Jugendleiter:
Christian Vogel (seit 2010)

Schriftführerin:
Nathalie Deischl (seit 2008)

Bisherige Abteilungs- und
Jugendleitung (seit
Vereinszugehörigkeit 1981)

Abteilungsleiter: 
Karl Bloier  1981 – 1994
Florian Weikert  1994 – 2002
Brigitte Kühnel  2002 – 2006

Jugendleiter:
Hans Schneider  1986 – 1992
Elisabeth Schneider  1992 – 1994
Thomas Schneider (kommissarisch)
2001 - 2006
Thomas Schneider  2006 – 2010

Hubert Deischl
AL Kegeln



TENNIS
Talsohle ist durchschritten

Wie viele andere Sportarten hatte
auch die Tennisabteilung mit ab-

nehmenden Mitgliederzahlen zu kämp-
fen. Zolling war hiervon – leider – nicht
ausgenommen. Zwischenzeitlich ha-
ben sich die Zahlen wieder stabilisiert,
wenn auch auf einem wesentlich niedri-
gerem Niveau, wie dies zu Hochzeiten
des „weißen Sports“ war. Es kann so-
gar wieder ein leichter Anstieg der Mit-
gliederzahl registriert werden!

Momentan befinden sich im Punkt-
spielbetrieb 4 Mannschaften aus dem
Kinder/-Jugendbereich sowie 9 Teams
im Erwachsenenbereich, wobei sich die

Altersstruktur erfreulicherweise von 18
bis 80 Jahren erstreckt. 

Aushängeschild
Unsere Herrenmannschaft, immer noch
das Aushängeschild der Abteilung,
musste heuer durch Abgänge und
Wechsel in andere Altersklassen einen
„Aderlass“ verkraften. Trotzdem kann
davon ausgegangen werden, dass sie
sich in der Bezirksliga halten wird. Um-
so erfreulicher ist es, dass sich vor ca. 2
Jahren wieder eine Herrenmannschaft
30 formierte, die Tennis auf anerkannt
hohem Level zeigt. Ein Aufstieg nach
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M. Vogt GmbH
Ingenieurbüro
für Haustechnik
Wiesenthalstraße 13 · 85356 Freising

Tel.: 08161/96700 Fax: 08161/967070
ing.buero@der-vogt.de    www.dervogt.de



liger Aufstieg, dann in die
Regionalliga, ist damit zu-
mindest im Bereich des
Möglichen; was für einen
doch immer noch „über-
schaubaren“ Verein wie die
SpVgg Zolling ein Riesener-
folg wäre!

Unsere Damen haben in
der Saison 2014 zum Teil
andere Akzente gesetzt; sie
sorgten aktiv dafür, dass

dem Tennis der Nachwuchs nicht so
schnell ausgeht. Trotz des Umstandes,
dass die Mamas momentan auf dem
Tennisplatz große Lücken hinterlassen,
können auch sie hoffen, die Klasse hal-
ten und nächstes Jahr mit dem gesam-
tem Team wieder angreifen zu können.

Abstieg wäre kein Beinbruch
Für unsere Damen50 und die Herren65
wird der Ausflug in die höhere Spiel-
klasse am Ende der Saison wahr-
scheinlich wieder enden; was aber ab-
solut kein Beinbruch ist. Nächstes Jahr
wird wieder angegriffen!

Die Herren 55/2 und auch die Freizeit-
mannschaft HE60 werden sich näch-
stes Jahr wieder in der gleichen Spiel-
klasse finden (sofern nicht bei anderen
Altersklassen gemeldet wird).

SpVgg Zolling 16

Abschluss der Saison ist vorprogram-
miert.

Auch die Mannschaft der Herren 40
bereitet sehr viel Freude. Lange Zeit
stand dieses Team aufgrund zu weniger
Spieler kurz vor der Auflösung. Die
Rückkehr von „Cracks“, die bereits im
Kindesalter für Zolling spielten, führte
zu einer Art „Wiedererweckung“ dieser
Mannschaft. Auch die „Vierziger“ ha-
ben noch die eine oder andere Auf-
stiegsfeier vor sich! 

Starke Herren55
Am höchsten angesiedelt ist die Her-
ren55; sie ist derzeit Tabellenzweiter in
der Bayernliga und wird diese Position
höchstwahrscheinlich bis zum Saison-
ende behaupten können. Eine nochma-

Dachstuhlinspektion bei der
Tennishalle für die Sanierung
im Sommer
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Knapp 40 Kinder und Jugendliche
nehmen im Sommer am Tennistrai-

ning von Iri teil. 
Diese Saison konnten im Jugendbe-

reich vier Mannschaften gemeldet wer-
den: Bambini, Knaben 1 und 2, sowie
eine Juniorinnen-Mannschaft. Die jüng-
sten Tennisspieler sammeln in der
Bambini-Runde Spielpraxis und konn-
ten auch schon eine Partie für sich ent-
scheiden. 

Keine Mädchenmannschaft
Bei den beiden Knabenmannschaften
spielen auch Mädchen mit, da keine ex-
tra Mädchenmannschaft gebildet wer-
den konnte. Die erste Mannschaft be-
findet sich in der Bezirksklasse 2 auf ei-
nem beachtenswerten, mittleren Tabel-
lenplatz. Die Juniorinnen haben noch
kein Spiel verloren und sind somit auf
dem ersten Tabellenplatz heiße Auf-
stiegs-Kandidatinnen. 

Alle Kinder und Jugendlichen wurden
zu Beginn der Saison von Wiesheu &
Wolf Betonpumpendienst mit neuen T-
Shirts, Hosen und Trainingsjacken aus-
gestattet. Vielen Dank dafür! 

Petra Frühbeis
Jugendleiterin Tennis

TENNISJUGEND

Projekt Tennishalle
Nach langen Planungen und vielstündi-
gen Diskussionen ist nunmehr die Ent-
scheidung gefallen, in die Tennishalle in
Sachen Kostensenkung beim Unterhalt
zu investieren, und dies in nicht uner-
heblichem Umfang. Geplant ist die Er-
neuerung des gesamten Dachberei-
ches und die Verglasung des Giebelbe-
reiches. Im Zuge der Umbauarbeiten ist
auch angedacht, die Beleuchtung
durch LED-Technologie zu ersetzen.
Hiervon versprechen sich die Verant-
wortlichen eine wesentliche Reduzie-
rung der laufenden Kosten. Mit der der-
zeitigen Bausubstanz war es seit Jah-
ren trotz guter Auslastung nicht mehr
möglich, die Tennishalle kostendek-
kend zu betreiben. Ja es war sogar so,
dass aufgrund steigender Energieko-
sten das Defizit jährlich größer wurde.
Das soll nunmehr mit den entsprechen-
den Investitionen anders werden!

Dass diese „Baustelle“ nunmehr an-
gegangen wird, ist nicht zuletzt dem
Engagement des Vereinsvorstandes
zuzuschreiben, wofür ich mich an die-
ser Stelle ausdrücklich bedanken
möchte.

Dank an die vielen Helfer
Und wenn ich schon mal beim Bedan-
ken bin, dann möchte ich an dieser
Stelle auch meinen Dank an all diejeni-
gen aussprechen, die mir in den ver-
gangenen Jahren immer so toll „unter
die Arme griffen“ wenn in der Abteilung
mal wieder helfende Hände benötigt
wurden; und das war nicht selten der
Fall! In diesem Sinne soll es auch wei-
tergehen.

Dem Verein wünsche ich ein rundum
gelungenes Vereinsjubiläum, an das
man sich auch noch zum Hundertsten
erinnert! 

Mit sportlichem Gruß, 
Dieter Fahrmeier, 

Abteilungsleiter Tennis
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Birgit Bachmaier
Kurzstrasse 4 · 85406 Zolling
Telefon 0 81 67 / 95 53 75
Telefax 0 81 67 / 95 53 76
bachmaier-zolling@t-online.de

Öffnungszeiten
Donnerstag und Freitag 9.00–12.30 Uhr, 14.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.30 Uhr

TISCHTENNIS
Seit 40 Jahren Tischtennis

In Zolling wird jetzt seit 40 Jahren
Tischtennis gespielt. Die Tischtennis-

abteilung ist die kleinste Abteilung und
mit zwei Mannschaften im Punktspiel-
betrieb des Kreises Erding/Freising 
aktiv. Es folgt ein kleiner Rückblick, was
in den letzten fünf Jahren alles gesche-
hen ist.

Bestes Ergebnis seit langem
Im Jahr 2009 erreichte die 1. Mann-
schaft den 4. Tabellenplatz. Das ist das
beste Ergebnis seit langem. Die 2.
Mannschaft hat nach einer starken Auf-

holjagd in der Rückrunde noch ein wei-
teres Jahr den Abstieg verhindern kön-
nen. Im Rahmen des 75jährigen Ver-
einsjubiläums wurde das VG-Turnier
ausgerichtet. An einem warmen Mai-
sonntag fanden 28 Personen den Weg
in die Sporthalle. In der darauf folgen-
den Saison kamen die Herren 1 auf ei-
nen sensationellen 3. Platz in der 2.
Kreisliga. Da sieht man, was intensives
Training ausrichten kann! 

Die Herren 2 haben ein weiteres Jahr
den Klassenverbleib geschafft. Noch
ein weiteres Jahr hält der Erfolg der 1.
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Mannschaft an. Nur drei überragenden
Teams musste man sich geschlagen
geben und wurde somit Vierter. Bei der
2. Mannschaft war es dann leider so
weit. Es musste der Weg in eine Klasse
tiefer gegangen werden. 

Der Wurm ist drin
Ab dem Jahr 2012 läuft es bei den Her-
ren 1 nicht mehr so richtig rund. Die
Mannschaft konnte gerade noch den
Klassenverbleib sichern. Nach dem Ab-
stieg spielten die Herren 2 in der vorde-
ren Tabellenhälfte mit. In der Saison
2013 wurde von der ersten Mannschaft
nochmal der Klassenerhalt in der 2.
Kreisliga geschafft.

Das Ergebnis enttäuscht zwar ein we-
nig, aber dennoch kann von einem po-

sitiven Jahr gesprochen werden. Die
zweite Mannschaft schaffte völlig über-
raschend den Aufstieg in die 3. Kreisli-
ga. Durch den unerwarteten 2. Platz in
der Vorrunde konnte mit Beginn der
Rückrunde das große Ziel Aufstieg in
Angriff genommen werden. Das Team
wurde vom Verein im Rahmen der
Sportlerehrung ausgezeichnet. 

Zwei Teams abgestiegen
Im Jahr 2014, im 40. Jahr seit Abtei-
lungsgründung ist es jetzt passiert: Bei-
de Mannschaften müssen absteigen!
Für die zweite Mannschaft war abseh-
bar, dass es schwierig werden könnte,
auf diesem Niveau mitzuhalten. Bei der
ersten Mannschaft ist es besonders bit-
ter, da es teilweise selbst verschuldet

Modeatelier Reitinger
Inh.: Maria Reitinger & Bettina Götz
Rotnpeckstraße 1a · 85406 Zolling
Tel.: 08167 950211 · Fax: 08167 9162
E-Mail: atelier@mode-reitinger.de Modeatelier Reitinger

Inh.: Maria Reitinger & Bettina Götz
Rotnpeckstraße 1a · 85406 Zolling
Tel.: 08167 950211 · Fax: 08167 9162
E-Mail: atelier@mode-reitinger.de



SpVgg Zolling20

war, denn bei den besiegbaren Geg-
nern wurde nie mit den kompletten
Stammspielern angetreten.

Die Abteilung wird weiterhin durch die
in den letzten Jahren bekannten Perso-
nen am Leben gehalten. Im Augenblick
sind 14 Spieler aktiv. Bei der Jugend
gab es immer wieder Zeiten, in denen
es so aussah, bald wieder eine Mann-
schaft in den Punktspielbetrieb zu brin-

gen, konnte das aber nie realisieren.
Die Jugendarbeit gibt es immer noch.
Nur sie muss von den Kindern auch an-
genommen werden. Anscheinend ist
das Interesse an Tischtennis nicht mehr
vorhanden. Auch bei den Erwachsenen
muss man auf hoffentlich wieder bes-
sere Zeiten warten.

Thomas Maier
Abteilungsleiter Tischtennis

Motorenöle
made in Germany

LIQUI MOLY GmbH
Jerg-Wieland-Str. 4
89081 Ulm-Lehr
Telefon: 0731 - 1420 - 0 
E-Mail: info@liqui-moly.de

Hier finden Sie das 
richtige Öl für Ihr Auto:

KEGELBAHN-TERMINE FREI!
Auf unserer Kegelbahn sind noch einige Termine frei

Interessenten können sich beim
Sportheimwirt anmelden:

Sascha Thomsen, Tel. 01 51 15 39 61 67

Impressum: verantwortlich, Redaktion: Josef Felsl, Veronika Franz, Herstellung: Franz Kantner
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Samstag 26. Juli 2014
· Tischtennisturnier ab 13 Uhr
· Ampertal-Cup (Vorrunde) ab 14 Uhr
· Kegelshow RW Zerbst ab 15 Uhr
· Nachmittag Biergartenbetrieb am

Sportheim, dazu das Sommerfest der
Gymnastik- bzw. Leichtathletikabteilung 
ab 17 Uhr

Sonntag 27. Juli 2014
· Festgottesdienst 10 Uhr

bei schönem Wetter auf dem neuen
Kirchenvorplatz ansonsten in der Kirche
Treffpunkt 9.30 Uhr Fahnenkammer

· Ampertal-Cup (Hauptrunde)
ab 14 Uhr
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SpVgg-BILDERBOGEN

Tennisjugend im neuen Outfit: In der Bildmitte Sponsor Karlheinz Wolf

Treffen der „Zollinger Torwartlegenden“ während der WM. Von links: Christian Schacherl,
Michael Bloier, Josef Felsl, Helmut Haberkorn und Hubert Deischl
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� Bundesweites Filialnetz
� 24-Stunden-Vor-Ort-Service
� Persönliche Vor-Ort-Beratung
� Mehr als 100.000 Artikel im Lieferprogramm
� Sicherheitssystem Joint-Fit®

� Zylinderreparatur

Wir unterstützen Sie gerne bei der betrieblichen 
Umsetzung der DGUV Regel 113-015 Hydraulik-
Schlauchleitungen – Regeln für den sicheren 
Einsatz (vormals BGR 237).

 Unsere Qualität 
für mehr Sicherheit.

DER HYDRAULIK-SERVICE
� schnell � sicher � zuverlässig

www.hsr.de

HSR GmbH � Filiale München-Nord
Erfurter Str. 5, 85386 Eching
Telefon: (0 89) 31 81 29 58
E-Mail: hsr-muenchen-nord@hsr.de

Öffnungszeiten: 
Mo– Do: 7.30–17.00 Uhr

Fr: 7.30–15.30 Uhr

Internationales Freundschaftsspiel gegen die englischen Gäste aus Birmingham
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